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SozialpädagogInnen und SozialarbeiterInnen 
pflegen Ideale vom »guten Helfer« bzw. der 
»guten Helferin«. Gleichzeitig bleibt ihre Praxis 
oft weit dahinter zurück: Immer wieder stellen 
sie bei sich und anderen Fehler und Unver-
mögen fest. Einerseits nutzen sie diese Negati-
vität als Ansporn für Lern- und Entwicklungs-
prozesse. Andererseits sorgen sie mit Hilfe 
ausgefeilter Strategien dafür, dass die eigenen 
»dunklen Seiten« verblassen, damit man selbst 
weiter daran glauben kann, »gut« zu sein. Das 
führt zu Leid am unerfüllten Ideal und zu 
Konflikten mit sich und anderen, in denen 
man sich aufreiben kann. 
Als Alternative zu diesen unergiebigen 
Prozessen bietet der Autor hier Ausstiegs-
optionen an. Es kommt darauf an, die eigenen 
Ideale in Frage zu stellen, sie mit Ungewissheit 
und Ambivalenzen anzureichern. Alternative 
Helfer-Bilder können diesen Prozess unter-
stützen. Die Fehler-Freundlichkeit, die damit 
einhergeht, vermag zu einer Praxis zu führen, 
die zwar nie durchgängig gut, aber immer 
wieder »gut genug« sein kann.

Mathias Schwabe
Die »dunklen Seiten« der 
Sozialpädagogik
Über den Umgang mit Fehlern, 
Unvermögen, Ungewissheit, 
Ambivalenzen, Idealen und Destruktivität

3., vollständig überarbeitete Auflage
2022, 420 Seiten
broschiert, € 34,95
ISBN 978-3-7799-6710-1
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Geleitwort von Günther Bittner
Einleitung: Helfer-Ideale, Strategien der Fehlerbeseitigung und blinde 
Flecken
Gestalten des Negativen bzw. ›dunkle Seiten‹ in der Sozialpädagogik 
Sprachcodes und Semantiken des Negativen (und des Positiven) in der 
Sozialpädagogik
Strategien für den Umgang  mit dem ›Negativen‹ und für den Versuch 
seiner Transformation
Ambivalenzen im Herzen von Erziehung und Hilfe
Alternative Helfer(innen)-Bilder
Alternative Formen der Einschätzung und des Umgangs mit dem 
Negativen oder ›Bösen‹ in uns
So what? Vorschläge für alternatives Denken, Reden und Handeln im 
Rahmen von Ambivalenzkultur

Der Autor:

Prof. Dr. Mathias Schwabe 
ist Professor für Methoden 
an der Evangelischen Hoch-
schule Berlin, Systemischer 
Berater (SIT & IGST) und 
Supervisor und Denkzeit-
Trainer. 
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